
Der Kartenverkauf

•	 Raiffeisenbank Spillern	
2104 Spillern, Bahnstraße 7

•	 Trafik Rosa Kerschbaumer	
2000 Stockerau, Ed.-Rösch-Straße 69

•	 Telefon: 0664/460 22 35 (14.00 - 21.00 Uhr)
•	 E-Mail: kartenverkauf@bunte-buehne.at
•	 An der Abendkasse

Reservierte Karten bitte bis spätestens 20 Minuten vor 
Beginn abholen. Rücknahme von gekauften bzw. reser-
vierten Karten an der Abendkassa nicht möglich.

Das Buffet

Für Ihr leibliches Wohl sorgt 
auch heuer wieder das Team 
der Bunten Bühne. Das Buffet 
bietet Ihnen vor der Vorstel-
lung sowie während der Pause 
köstliche Brötchen, Sekt und 
andere Getränke.

Festsaal im Gemeindezentrum
2104 Spillern, Schulgasse 1

Vorverkauf € 15,-
Abendkassa € 17,-

www.bunte-buehne.at

Die Mitgliedschaft

Die „Bunte Bühne Spillern“ ist ein gemeinnütziger
Verein, der durch diverse Spenden und Unterstützun-
gen, aber auch durch Mitgliedsbeiträge finanziert wird.
Die Vereinsleitung, unter Obfrau Christina Trojan, freut 
sich über jedes neue Mitglied - der Mitgliedsbeitrag 	
beträgt € 15,-/Jahr.
Als außerordentliches Mitglied haben Sie die Möglich-
keit, bereits vor dem offiziellen Kartenverkauf Plätze für 
die Vorstellungen zu reservieren.

Der Verein 

Die Theatergruppe “Bunte Bühne Spillern” wurde im 
Oktober 2006 gegründet. Bunt soll auch der Umfang 
der Produktionen sein, die unser ambitioniertes Team 
in die Realität umsetzen möchte. Theaterbegeisterte 
Amateure, von Profis beraten und unterstützt, bringen 
hervorragende Leistungen, mit denen wir unser treues 
Publikum immer wieder überraschen. Unser wichtigstes 
Bestreben ist es, unseren Besuchern einen entspan-
nenden und unterhaltsamen Theaterabend zu bieten.
Aufführungsort ist der Festsaal im Gemeindezentrum 
Spillern, der den idealen Rahmen für unsere Aufführun-
gen darstellt. 

in Kooperation mit

Fr, 20. April 2018, 19:30 Uhr
Sa, 21. April 2018, 19:30 Uhr
So, 22. April 2018, 19:00 Uhr
Do, 26. April 2018, 19:30 Uhr
Fr, 27. April 2018, 19:30 Uhr
Sa, 28. April 2018, 19:30 Uhr
So, 29. April 2018, 19:00 Uhr

Die bisherigen Produktionen

2017	 Im weißen Rössl
2017	 Otello darf nicht platzen
2016	 Mit besten Empfehlungen
2016	 Der Meisterboxer
2015	 Die Fiakermilli
2015	 Das Mädl aus der Vorstadt
2014	 Hasenpirsch
2014	 Lumpazivagabundus
2013	 Die Katze im Sack
2013	 Kleines Bezirksgericht
2012	 Einen Jux will er sich machen
2012	 Weekend im Paradies
2011	 Keine Leiche ohne Lilly
2011	 Charleys Tante
2010	 Perle Anna
2010	 Pension Schöller
2009	 Arsen und Spitzenhäubchen
2008	 Oskar
2007	 Es war die Lerche
2007	 Ein seltsames Paar



Die Darsteller

Philipp Klapproth	 Anton Jarmer
Gutsbesitzer

Ulrike Sprosser	 Gertraud Nicka
Witwe, Klapproths Schwester

Ida	 Katrin Ungerböck
Franziska	 Maya Marlin
deren Töchter

Alfred Klapproth	 Philipp Samandjiev
Klapproths Neffe	

Ernst Kissling	 Günter Mares
Maler und Alfreds Freund

Fritz Bernhardy	 Gerhard Stark
Großwildjäger

Gröber	 Herbert Brumcek
Major a.D.

Josephine Krüger	 Kerstin Leiminer
Schriftstellerin

Ludwig Schöller	 Siegfried Auerböck
ehemaliger Musikdirektor

Amalie Schöller	 Sabine Brandstetter
Schöllers Frau

Friederike	 Lisa Pfeiler
Schöllers Tochter

Eugen Schöller	 Thomas Hanke
Schöllers Neffe

Jean	 Alfred Brodesser
Zahlkellner

Impressum:

Bunte Bühne Spillern, Wiener Straße 1, 2104 Spillern
www.bunte-buehne.at                       ZVR: 104083155

Druck: DRUCK + KOPIE, Krtek und Pecka OG, 2000 Stockerau, Hauptstraße 57

Das Stück

Bereits Albert Einstein wusste, dass der tägliche 	
Umgang mit Idioten den meisten Stress bereitet!
Diese Meinung teilt auch der wohlhabende Gutsbe-
sitzer Philipp Klapproth aus Mistelbach, der mit seinen 
sonderbaren Hobbys seine Schwester Ulrike in den 
Wahnsinn treibt. Jetzt möchte Klapproth auch den 
Menschen helfen und ein Nervensanatorium eröffnen. 
Dazu will er sich ein derartiges Haus einmal von innen 
ansehen, um zu erfahren, ob sich diese Investition auch 
wirklich lohnt. 
In einem Kaffeehaus, wo der Kaffee genauso hilflos 
schmeckt, wie der Kellner bedient, bittet Klapproth 	
seinen mittellosen Neffen Alfred um Hilfe. Alfred soll 
ihm den Besuch in einer dieser modernen Anstalten 	
organisieren, damit Klapproth in seiner Stammtisch-
runde so richtig auftrumpfen kann.
Im Gegenzug will Klapproth seinem Neffen das Geld für 
sein Studium vorschießen. Alfred, der nicht weiß, wie 
er das bewerkstelligen soll, führt den ahnungslosen 	
Onkel auf Anregung seines Freundes Ernst Kissling in 
die Pension Schöller, die in der Tat sehr extrovertierte 
Gäste beherbergt.
Die schrägen Marotten der Pensionsgäste erscheinen 
plötzlich in einem ganz anderen Licht. Und scheinbar 
alltägliche Situationen entwickeln sich zu einem zuneh-
mend beängstigenden Panoptikum! 

Das Team

Regie	 Richard Maynau

Kostüme und Bühnenbild	 Daniela Tidl
	 Helene Schuster

Regieassistenz	 Michaela Marrara

Abendspielleitung	 Wolfgang Stumberger
	 Manfred Schirmbrand

Souffleuse	 Stefanie Pfeffer

Maske und Frisur	 Melitta Zankl

Lichttechnik	 Johann Waldher

Bühnenbau und	 Wolfgang Stumberger
Bühnenmaler	 Manfred Schirmbrand
	 Wolfgang Kowar
	 Erwin Litschauer

Gesamtleitung	 Christina Trojan


